
 

Edelkrebsengenpool Lendorf   
Die Ruhezone für einen echten Kärntner: den Kärntner Edelkrebs. 

Im Bereich des Gemeindegebietes von Lendorf wurde im Rahmen eines Hochwasserschutz-

projektes ein rund 7.500 m² großer Landschaftssee errichtet. Das Gewässer wurde in 

Absprache mit dem amtlichen Naturschutz und des Schutzwasserbaus mit unterschied-

lichsten Biotopstrukturen ausgestattet.  Der Landschaftssee dient nunmehr seltenen Tier- 

und Pflanzenarten als wertvoller Lebensraum. Weiters bietet das Gewässer ideale 

Voraussetzungen für die Ansiedlung des vom Aussterben bedrohten Edelkrebses.  

Der Edelkrebs ist wie alle anderen heimischen Flusskrebsarten durch das Aussetzen von 

nordamerikanischen Krebsen und der Einschleppung der Krebspest in seinem Fortbestand 

stark gefährdet. Die meisten heimischen Flusskrebsbestände wurden durch das Auftreten 

der Krebspest in den letzten 120 Jahren vernichtet. Zum Teil wurden durch 

Besatzmaßnahmen ehemalige Edelkrebsbestände wieder neu aufgebaut, doch die meisten 

Besatzmaßnahmen erfolgten mit nicht heimischen Edelkrebsen, was zu einer genetischen 

Verarmung innerhalb der Bestände führte. 

In Kärnten gibt es noch 4 bis 5 Edelkrebsbestände in denen die Krebspest noch nicht 

aufgetreten ist. Da für die letzten Bestände ein Totalschutz nicht möglich ist und eine 

Infektion mit dem Pesterreger zum Beispiel durch Wasservögel, Fischbesatz oder Wasser-

sportgeräte nicht ausgeschlossen werden kann, ist es wichtig Genpoolbestände zu schaffen. 

Bei diesem Landschaftssee sind die Rahmenbedingungen für einen Edelkrebsgenpools sehr 

günstig. Das Gewässer besitzt keinen direkten Anschluss an ein Oberflächengewässer. 

Weiters wurden bisher keine Raubfische ausgesetzt. Es ist geplant das Gewässer die 

nächsten 20 Jahre vollständig aus der fischereilichen Bewirtschaftung heraus zu nehmen 

und durch die Ausweisung als Naturruhezone die Badenutzung einzuschränken. 

Die Krebse des Genpoolbestandes werden bei entsprechender Vermehrung für Besatz-

maßnahmen im Rahmen von weiteren Edelkrebsartenschutzprojekten verwendet. 

 

Öffnungszeiten Das Gebiet ist nicht frei zugänglich. 

 
 

 

Preis für Führungen  Auf Anfrage. 

Spezielles Angebot Führungen für Gruppen und 

Schulklassen auf Anfrage. 

Zielgruppen Schulklassen, Biologen. 

Anreise Der Edelkrebsengenpool dient als 

Naturruhezone und soll nicht von 

Besuchern betreten werden. Bei 

Führungen die Anreise bitte mit 

DI Jürgen Petutschnig abstimmen. 

Ansprechpartner DI Jürgen Petutschnig 

Adresse Altenmarkt 6, 9813 Möllbrücke 

Telefon +43  699  151 66 141 

E-Mail j.petutschnig@aon.at 

 


